
  
  

  Gesamtschule  Hörstel  
 
 
 
 
 
  
 
 
Elternbrief Nr. 2 -September 2014- 
 

 
Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 
 
unsere neue Gesamtschule hat schon (!) ein ganzes Schuljahr hinter sich, und diese Zeit ist 
zumindest für uns wie im Flug vergangen. Mit großem Engagement des ganzen Teams 
(Kollegium, Schulverwaltung, Hausmeister) haben wir es geschafft, unsere Gesamtschule 
vernünftig an den Start zu bringen. Auch Sie haben Ihren Beitrag dazu geleistet, und dafür 
möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlich bedanken. Die Elternmitarbeit, sei es in den 
gewählten Gremien, im Förderverein oder auf einem anderem Gebiet ist für eine gute Schule 
enorm wichtig. Wir hoffen, dass wir auch weiterhin mit Ihrer Unterstützung rechnen können.  
Wie gewohnt gebe ich Ihnen zunächst einen kurzen Rückblick auf das vergangene 
Schulhalbjahr, bevor Sie über die aktuelle Situation und über die wichtigsten Veränderungen 
und Neuerungen des kommenden Schuljahres informiert werden. 
 
 

Rückblick: 

• In unserer Schule haben sich zur Schulentwicklung vier Steuerungsgruppen gebildet, 
die folgende thematische Schwerpunktsetzungen bearbeitet haben: 

� Entwicklung eines „Leitbildes“ für die Gesamtschule Hörstel. Dieses Leitbild ist 
fertig gestellt und durch die Gremien der Schule abgesegnet worden                       
(s. Homepage). 

� Umgang mit einer heterogenen Schülerschaft unter dem Blickwinkel einer 
lernförderlichen „Leistungsbeurteilung“ (Ergebnisse: s. unten). 

� Teamentwicklung unter besonderer Berücksichtigung von 12 neuen 
Kollegen/innen zu jedem neuen Schuljahr. 

� Weiterentwicklung des Konzeptes der „Lernzeiten“ (Ergebnisse: s. unten). 
 
• Zum ersten Mal sind die WP-Wahlen durchgeführt worden, und nach intensiver 

Beratung auch mit Ihnen (ganztägiger Beratungstag) sind wir sicher, dass Sie und Ihr 
Kind den „richtigen Kurs“ gewählt haben.  

• Anfang April waren die Dalfsener Schüler/innen zu ihrem Gegenbesuch bei uns in der 
Gesamtschule. Auch Dank Ihrer Hilfe war diese Veranstaltung für alle Beteiligten ein 
großer Erfolg. 
 



 
 

• Wir haben in dem ersten Jahr unserer Schule festgestellt, dass eine Zusammenarbeit 
mit den Grundschulen von großer Bedeutung ist. Die Fachschaften Deutsch beider 
Schulformen haben sich getroffen, um sich über den Übergang von den Grundschulen 
zur Gesamtschule auszutauschen. Dieses Gremium wird weiterhin tagen, und auch in 
Zukunft auf andere Fächer ausgedehnt.  

 

Aktuelle Situation und Ausblick: 

• Mit dem neuen Jahrgang 5 werden aktuell 338 Schülerinnen und Schüler von 26 
Kolleginnen und Kollegen unterrichtet. Damit hat sich nicht nur die Schülerschaft, 
sondern auch die Größe des Kollegiums verdoppelt.  
 

• Auch in diesem Jahr haben wir 7 Kinder mit Förderbedarf aufgenommen. Das Team, 
das sich um all diese Schülerinnen und Schüler kümmert, umfasst schon jetzt 2 
Förderschullehrerinnen (mit voller Stelle), 3 Integrationshelfer/innen und eine 
Krankenschwester. 
 

• Ab dem Schuljahr 2014/2015 begrüßen wir Frau Hohenhaus als Schulleitungsmitglied  
in unserer Schule. Sie wird die Funktion der Abteilungsleiterin für den 5. und 7. 
Jahrgang übernehmen. 

 
• Wir freuen uns darüber, dass ab diesem Schuljahr auch der Sozialpädagoge der 

Harkenberg-Hauptschule, Herr Bröskamp, mit einem Teil seiner Arbeitszeit unserer 
Gesamtschule zur Verfügung steht. 

 

• Die Lernzeiten haben sich verändert. Weiterhin wird in diesen Stunden das 
selbstständige und eigenverantwortliche Arbeiten gefördert, die Aufsicht und 
Betreuung aber von den entsprechenden Fachlehrer/innen durchgeführt. 

 
• Um eine lernförderliche  Leistungsbeurteilung zu gewährleisten, werden Ihre Kinder in 

den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch mit einer „8-er Notenskala“ 
bewertet. Während der Klassenpflegschaftsversammlungen werden Sie ausführlich 
darüber informiert.  
 

• In der Schulkonferenz ist das Leitbild der Gesamtschule Hörstel verabschiedet 
worden. Über diesen Inhalt können Sie sich gerne auf der Homepage der Schule 
informieren. 
 

• Auch in der Ausstattung der Schule sind die notwendigen Veränderungen und 
Anschaffungen erfolgt. 6 Klassenräume sind renoviert und mit dem entsprechenden 
Mobiliar ausgestattet worden. Neu sind ein großer Differenzierungsraum, ein 
Lehrerarbeitsraum und das Büro für die Abteilungsleiterin. Auch die „neue Medien“ 
sind ergänzt worden. So verfügen wir jetzt über 2 Notebookwagen mit jeweils 16 
Rechnern. Alle Klassenräume sind mit einer Lautsprechanlage und einem Beamer 
ausgestattet. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön an die Stadt Hörstel. 

 
Es grüßt Sie herzlich, 
 
 
Franz Josef Hesse  
-Schulleiter- 

 


